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Stadt Stadtallendorf 
Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, 
zentrale Steuerung, Finanzen 
- Die Vorsitzende -  

35260 Stadtallendorf, 31.08.2011 
 
Tel.:  (0 64 28) 707-153 
Fax.: (0 64 28) 707-400 
 

 
 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Fachausschusses für 

Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen 

 Sitzungstermin: Dienstag, 30.08.2011 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 19:50 Uhr 
 Ort, Raum: Besprechungsraum 1, Zimmer-Nr. 2.29,  

Bahnhofstraße 2 (Rathaus), 35260 Stadtallendorf, 
 
Anwesend sind: 
 
Frau Ilona Schaub  
Herr Werner Hesse  
Herr Markus Becker  
Herr Thomas Dziuba  
Herr Dieter Erber  
Herr Winand Koch  
Herr Klaus Ryborsch  
Frau Olga Schmitt  
Herr Christian Somogyi  
Herr Manfred Thierau (ab 19:36 Uhr) 
Herr Bernd Waldheim  
Herr Bernd Zink  

Stellv. STVVorsteher/in: 

Herr Frank Hille  
Herr Wolfgang Salzer  

Vom Magistrat: 

Herr Manfred Vollmer  
Herr Heinrich Reinhardt  

Schriftführer: 

Herr Klaus-Peter Riedl  
 

Entschuldigt fehlen: 
Herr Michael Feldpausch  
Herr Hans-Georg Lang  
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Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Beratung von eingegangenen Anträgen 
 Kenntnisnahmen 
3 Controlling/Berichtswesen zum 31.05.2011 

Vorlage: FB1/2011/0058 
4 Mitteilungen 
5 Verschiedenes 

Inhalt der Verhandlungen: 

Zu 1 Eröffnung und Begrüßung 
 

 Die Vorsitzende, Frau STV Schaub, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Tagesordnung ergeben sich keine Einwände. 
 

Zu 2 Beratung von eingegangenen Anträgen 
 

 Es liegen keine Anträge zur Beratung vor. 
 

Zu  Kenntnisnahmen 
  
Zu 3 Controlling/Berichtswesen zum 31.05.2011 

Vorlage: FB1/2011/0058 
 

 Die Vorsitzende ruft die Vorlage zur Beratung auf. Fragen des Herrn STV Hesse 
zum Stand der Kostenerstattung im Zusammenhang mit der Rekommunalisierung 
der Stromnetze sowie zur aktuellen Steuerentwicklung werden von Herrn Riedl 
beantwortet. 
 

 Kenntnisnahme: 
 
Das als Anlage beigefügte Berichtswesen zum 31.05.2011 wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
Gemäß § 28 der Gemeindehaushaltsverordnung Doppik ist die 
Gemeindevertretung mehrmals jährlich über den Stand des Haushaltsvollzugs 
(Finanz- und Leistungsziele) zu unterrichten. Die Berichterstattung erfolgt aus 
Gründen der Effektivität und der zeitnahen Information zu den Stichtagen 31.05., 
31.08. und 31.12. 
 
Mit der Einführung des doppischen Haushaltsplans ist auch das Berichtswesen 
inhaltlich angepasst worden. Das als Anlage beigefügte Berichtswesen beinhaltet 
neben dem Budgetbericht des jeweiligen Fachbereiches Berichte zu einzelnen 
Produkten. Die Struktur der Berichte ist an den Gesamt-/Teilergebnisplan des 
doppischen Haushaltsplans gem. Gemeindehaushaltsverordnung Doppik angepasst 
worden. Weiterhin wird über die einzelnen Investitionen – soweit bei den 
Produkten vorhanden – berichtet. Magistrat und Fachausschuss 1 erhalten darüber 
hinaus eine Finanzübersicht über alle Fachbereiche und eine Übersicht der 
Personalaufwendungen. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
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Zu 4 Mitteilungen 

 
 Es erfolgen keine Mitteilungen. 

 
Zu 5 Verschiedenes 

 
 Herr STV Hesse fragt nach dem Zeitplan für die Erstellung des Produkthaushaltes 

2012. Lt. Herrn Bürgermeister Vollmer ist geplant, diesen wie in den Vorjahren 
auch, in der letzten Sitzung im Dezember d. J. in erster Lesung einzubringen.  
 
Die Frage des Herrn STV Hesse zum Zeitpunkt der Vorlage des Jahresabschlusses 
2006 wird von Herrn Riedl beantwortet. Danach ist es erforderlich, diese Arbeiten 
bis zum Beginn der Erstellung des Produkthaushaltes 2012 abzuschließen. 
 
Die Frage des Herrn STV Waldheim, wann die angebotenen Lehrgänge, z. B. 
Einführung Finanzen, stattfinden, wird von der Verwaltung im Rahmen einer 
Protokollnotiz wie folgt beantwortet: 
 
„Die Anmeldebestätigungen liegen der Verwaltung vor und werden zur Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung am 01.09.2011 den Teilnehmern ausgehän-
digt.“ 
 
Die Frage des Herrn STV Thierau, wann mit der Endabrechnung des Hessentages 
2010 zu rechnen ist, wird von Herrn Bürgermeister Vollmer mit Verweis auf die 
ausstehenden Umsatzsteuerrückerstattungen 2009 und 2010 beantwortet. 
 
Auf Wunsch der Ausschussvorsitzenden gibt Herr Riedl einen kurzen Überblick 
über die Zuständigkeit des Fachausschusses I, die sich aus den Produkten 1001 bis 
1012 des Fachbereiches 1 ergibt. Einzelheiten dazu können den im 
Produkthaushalt 2011 abgedruckten Produkten mit Produktbeschreibung, Zielen, 
Kennzahlen und Leistungsdaten entnommen werden. 
 

 
 
 
Die Vorsitzende       Der Schriftführer 
 

 

 

Schaub        Riedl 

 
 


